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Beschlussempfehlung 

Hannover, den 11.12.2019 

Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung 

a) Entwurf eines Niedersächsischen Gesetzes zur Regelung von Schutz und Hilfe für 
Frauen und ihre minderjährigen Kinder vor Gewalt im sozialen Nahraum (Niedersächsi-
sches Frauenschutzgesetz - Nds. FrauSchG) 

Gesetzentwurf der Fraktion der AfD - Drs. 18/1078 

b) Von Gewalt betroffene Frauen nicht vor verschlossener Tür stehen lassen - Frauen-
häuser stärken, Rechtsanspruch schaffen 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/829 

c) Istanbul-Konvention zur Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen umsetzen - Schutz 
ausbauen, Rechtsanspruch schaffen, mit Prävention Gewalt verhindern 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion der CDU - Drs. 18/5244 

Berichterstattung: Abg. Stephan Bothe (AfD) 
(Es ist ein schriftlicher Bericht vorgesehen.) 

 

Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung empfiehlt dem Landtag, 

1. den Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion der CDU - Drs. 18/5244 - anzunehmen, 

2. den Gesetzentwurf der Fraktion der AfD - Drs. 18/1078 - abzulehnen und 

3. den Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/829 - abzulehnen. 

 

Holger Ansmann 
Vorsitzender 

 

 

 

(Verteilt am 11.12.2019) 
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